
 
 

Schlussbericht 
 
Allgemeine Angaben  

Name der Organisation  CARITAS Schweiz      
Projektbezeichnung Sauberes Trinkwasser verbessert die Lebensqualität von 

Dorfgemeinschaften 

Beginn / Ende Beginn: 15.08.2013 Ende: 31.12.2014 

Land / Region Bolivien, Departement La Paz, Provinz Loyaza 

 

Stadt / Land  Grossstadt   Kleinstadt / ländliches Zentrum 

 ländlicher Raum 

Bemerkungen:       

 

Beitrag der Gemeinde/ Wassergenossenschaft  

Namen der Gemeinden/ 
Wassergenossenschaften
/weitere Sponsoren 

Candial, Macamaca, Sixilla Baja, Malavi 

Finanzieller Beitrag 27'000 CHF 

In Prozent des 
Gesamtaufwands 

9.6 % 

 

Angaben zum Projektverlauf  

Kurzbeschrieb der 
realisierten 
Projektaktivitäten 

(maximal 10 Zeilen) 

 

Mit der Beteiligung der Begünstigten errichtete Caritas Corocoro 
insgesamt vier Trinkwassersysteme, die 244 Familien in vier 
Gemeinden mit ausreichend Trinkwasser in guter Qualität 
versorgen. In jeder Gemeinde wurde ein Trinkwasserkomitee 
gegründet, deren Mitglieder im Rahmen zahlreicher Workshops 
mit wichtigem technischen und Management Know-how 
ausgestattet wurden. In Zusammenarbeit mit dem 
Gesundheitszentrum Caracato wurden unter anderem zahlreiche 
Wokshops zu Hygiene und Gesundheit für Schulkinder und 
Familien abgehalten. 

Beschreibung von 
wesentlichen 
Abweichungen zur 
Projekteingabe 

 

Das Projekt wurde zwei Monate früher als geplant beendet. Dies 
ist primär darauf zurückzuführen, dass aufgrund der möglichen 
Verzögerungen während der Regenzeit eine Zeitreserve 
eingeplant worden ist, welche nicht gebraucht wurde sowie 
weniger Familien als geplant begünstigt wurden.   

 

Wichtigste Resultate des Projekts 

Anzahl Begünstigte Wasserversorgung:    

Geplant:   283 Familien ca. 1'400 Personen  

Realisiert:   244 Familien ca. 920 Personen  



 

   

Sanitäre Einrichtungen:  

Geplant:        Familien ca.       Personen  

Realisiert:         Familien ca.       Personen  

Begründung allfälliger Abweichungen: Bei der geplanten Anzahl 
der zu begünstigenden Familien im Projektantrag handelte es 
sich um eine Schätzung, die sich während der Implementierung 
um rund 14% zu hoch herausstellte.   

 

Öffentliche Einrichtungen Anzahl öffentliche Einrichtungen, die vom Projekt profitiert haben 
(z.B. Schulen, Gesundheitszentren): 

Trinkwasserversorgung:  920 Anzahl Begünstigte  

Sanitäre Einrichtungen:        Anzahl Begünstigte  

Bemerkungen: In den vier Gemeindeschulen hielt das 
Projektteam, in Zusammenarbeit mit dem Gesundheitszentrum 
Caracato, Workshops zu Hygiene, dem Gebrauch von Wasser, 
Händewaschen, persönliche Hygiene (Zahn- und Körperpflege) 
und die hygienische Benutzung von Toiletten für Schulkinder ab. 
In Maca Maca und Malavi wurden Schulkampagnen über die 
Bedeutung von Reinigung und Hygiene organisiert. Zusätzlich 
verteilte das Projektteam Hygieneartikel (Seifen, Handtücher, 
Zahnbürsten und -pasten) in allen vier Gemeindeschulen und 
richtete so genannte "Hygiene-Ecken" für das Händewaschen und 
die Behandlung von Trinkwasser ein. In der Gemeindeschule 
Maca Maca renovierte und verbesserte das Lehrerteam die 
vorhandenen sanitären Einrichtungen. Laut Angaben des 
Gesundheitszentrums Caracato hat sich die Zahl der Fälle von 
Durchfallserkrankungen am Ende der Projekperiode um 60% 
reduziert. 

 

Projektaufwand 

Gesamtkosten Effektive Projektkosten plus Aufwand für die Projektbegleitung 
(maximaler Aufwand für die Projektbegleitkosten: 15%):  

USD 281'291  

Allfällige Abweichungen zum Budget: USD 15'709 

Begründung: Die Projektdauer wurde von 18 auf 16 Monate 
gekürzt, wodurch die Ausgaben (insbesondere Personalkosten) 
niedriger ausgefallen sind. 

 

Kosten pro Begünstigte/n Effektive Gesamtkosten dividiert durch Anzahl Begünstigte 

USD 305,75 

 

Lokaler Beitrag Effektive Leistungen der lokalen Bevölkerung  

Beitrag Munizipien: USD 60'500 

Beitrag Gemeinden: USD 20'100 

Die über die Projektperiode hinausgehende Finanzierung für den 



 

   

Unterhalt der Trinkwassersysteme wird von der lokalen 
Bevölkerung getragen.  

 

Kontaktperson für Rückfragen 

Ansprechperson für die 
Gemeinden 

Organisation: Caritas Schweiz 

Name:  Esther Belliger 

Funktion: Programmverantwortliche Südamerika 

E-Mail:  ebelliger@caritas.ch  

Telefon:  041 419 24 41 

 

Projektbilder 
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